
Ringvorlesung: Konstruktivismus und Empirie
In dieser vom Geistes- und Kulturwissenschaftlichen  
Promotionskolleg der Universität Kassel (GeKKo) veran-
stalteten Ringvorlesung zum Thema Konstruktivismus und 
Empirie berichten Nachwuchswissenschaftler*innen aus den 
unterschiedlichsten Disziplinen, wie Wissenschaft Wirklich-
keit beschreiben kann, welche Zugänge zu einer (objekti-
ven?) Wirklichkeit möglich sind und welchen Einfluss ver-
schiedene wissenschaftliche Theorien und Methoden auf ein 
Bild von Wirklichkeit haben können.

Insbesondere die Geisteswissenschaften unterliegen dabei 
einem elementaren Problem. Anders als bei vielen Naturwis-
senschaften sind ihre Verfahren hermeneutisch und damit 
primär auf das Verstehen und Nachvollziehen von Phäno-
menen ausgerichtet. Experimentelle Methoden sind eher sel-
ten und gewonnene Erkenntnisse leiten sich oft aus interpre-
tativen Akten ab. Deshalb werden die Geisteswissenschaften 
oft mit der Kritik konfrontiert, sie seien nicht wissenschaft-
lich und würden daher keinen objektiven Zugriff auf die 
Wirklichkeit erlauben. Vorträge wie „Sprachliche Perspekti-
vierung der ‚Wirklichkeit‘“, „Nation, nationale Identität und 
Nationalismus als soziale Konstruktionen“ oder „Diskurs-
raumerschließung auf Twitter mittels Text-Mining“ stellen 
daher mögliche Zugriffe auf Wirklichkeit aus sprach- und 
literaturwissenschaftlicher Perspektive sowie aus Sicht der 
Informatik vor und zeigen auf, wie diese (empirisch) gestützt 
werden können.

Da allgemein die Naturwissenschaften und insbesondere die 
Physik als diejenige(n) Wissenschaft(en) gelten, die eine ob-
jektive Sicht auf die Welt erlauben, werden in dem Vortrag 
„Realitätskonstruktion in der Quantentheorie -- Invarianten 
und das konstitutive a priori“ auch die Grenzen und Proble-
me der physikalisch messbaren Wirklichkeit dargelegt und 
vor dem Hintergrund des konstruktivistischen Paradigmas 
der Veranstaltung diskutiert werden.

Termine
09.05.2017

„Radikaler Konstruktivismus und Empirie“ 
Prof. Dr. Achim Barsch (Kassel)

16.05.2017
„Die Konstruktion digitaler Wirklichkeiten bei  

Protestereignissen“ 
Mark Dang-Anh (Siegen)

30.05.2017 
„Das Frankoprovenzalische im alpinen Dreiländereck - Eine 
empirische Studie zu Status, Sprachkontakt und Identität“ 

Dr. Heike Jauch (Paderborn)

06.06.2017 
„Nation, nationale Identität und Nationalismus als soziale 

Konstruktionen und Untersuchungsgegenstand der Kultur-
wissenschaften“ 

Dr. Patrick Eser (Kassel)

20.06.2017 
„Zusammenstellung einer experimentellen Wirklichkeit am 

Beispiel von Webkorpora“ 
Dr. Adrien Barbaresi (Wien)

04.07.2017 
„Realitätskonstruktion in der Quantentheorie -- Invarianten 

und das konstitutive a priori“ 
Dr. Florian Boge (Wuppertal)

11.07.2017 
„Empirsche Erfassung signifikativ-semantischer Rollen  

(bei Präpositionalobjekten)“ 
Dagobert Höllein (Kassel)
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